
 

 

Politikberatungsseminar Europapolitik 

Eine Strategie der Stärkung der Freiheit, der Sicherheit und  
des Rechts für die Menschen in der EU:  

Die Erneuerung Europas? 
 
 

Freitag, 13. Oktober 2006 
Diplomatische Akademie, Musikzimmer 

Favoritenstraße 15a, 1040 Wien 
 

Die Stärkung von Freiheit, Sicherheit und Recht gehört zu den grundlegenden Zielen der EU und zu den vitalen Interessen ihrer 
BürgerInnen. Dies kommt auch im Bekenntnis zur engen Zusammenarbeit der EU-Institutionen zum Ausdruck, die auf diesem 
„Feld“ und über eine Partnerschaft aller mit diesen Fragen befassten Institutionen einen echten europäischen Mehrwert schaffen 
möchten. Diese Partnerschaft ist im Rahmen des so genannten „Haager“ Programms grundgelegt, dem zweiten Programm-
Zyklus einer mehrjährigen Strategie. Achtung der Grundrechte bei gleichzeitigen Anstrengungen zur Lösung von „Cross-Border“-
Problemen sind die wesentlichen Ausrichtungen dieses Programms, in dem sich übrigens die im Verfassungsvertrag zum 
Ausdruck kommenden Ambitionen der EU widerspiegeln: Charta der Grundrechte, Mitentscheidung des Europäischen 
Parlaments, Entscheidungen der im Rat vertretenen Mitgliedstaaten mit qualifizierter Mehrheit. Über einen Aktionsplan soll das 
Haager-Programm in insgesamt 10 Schlüsselbereichen in den nächsten fünf Jahren umgesetzt werden. Das Seminar will die 
Thematik von verschiedenen Seiten beleuchten und die gesellschaftlichen und politischen Konsequenzen der angepeilten 
„Erneuerung Europas“ kritisch hinterfragen. 

 
Tagesordnung 
14.00 Uhr  Eröffnung durch VertreterInnen der mitwirkenden Organisationen 

Themenblock 1: 
  
14.15 Uhr Impulsreferat  

WOLFGANG BENEDEK, Univ.-Prof., Institut für Völkerrecht, Universität Graz; Direktor des ETC 
(Europäisches Trainings- und Forschungszentrum für Menschenrechte und Demokratie), Mitglied 
des Menschenrechtsbeirates des Innenministeriums, Graz  
 
Panel 1: Innere Sicherheit – Grenzsicherung – Grundfreiheit  
ERIK BUXBAUM, Generaldirektor für öffentliche Sicherheit, BM für Inneres  
MARIA BERGER, MEP, Mitglied im Rechtsausschuss und Verfassungsausschuss, Mitglied des 
europäischen und österreichischen Verfassungskonvents (2003/04)  
HUBERT PIRKER, MEP,  Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Unterausschuss für 
Sicherheit und Verteidigung, nichtständiger Ausschuss zur behaupteten Nutzung europäischer 
Staaten durch die CIA für die Beförderung und das rechtswidrige Festhalten von Gefangenen;  
davor Beauftragter des SO-Europa-Stabilitätspaktes zur Bekämpfung der organisierten Kriminalität 

   MODERATION 
MICHAEL LEPUSCHITZ, Stadthauptmann Wien 10, stv. Leiter der Sicherheitspolizei der BPD 

    

15.30 Uhr  Diskussion 
16.00 Uhr  Kaffeepause    

16.30 Uhr  Panel 2: Herausforderung Migration 
CHRISTIAN SCHMALZL, Referent in der Abteilung Aufenthaltswesen mit Schwerpunkt EU im BM 
für Inneres, Mitglied der österreichischen Delegation in den EU-Ratsarbeitsgruppen Migration und 
Freizügigkeit  
INGRID NOWOTNY, stv. Leiterin der Sektion Beschäftigungspolitik mit Zuständigkeit für 
Ausländerbeschäftigung, BM für Wirtschaft und Arbeit  
MICHAEL JANDL, International Centre for Migration Policy Development (ICMPD), Wien 
MARTIN MORITZ, richterliches Senatsmitglied des Unabhängigen Bundesasylsenats, Mitglied der 
Unabhängigen Verwaltungssenate, Wien  
MODERATION 
MELITA SUNJIC, Senior Regional Public Information Officer, UNHCR Budapest  

  

17.30 Uhr  Diskussion 

Ende der Veranstaltung: ca. 18.00 Uhr                       Bitte umblättern  



 

 

 
 
Teilnahmekosten  Euro 25,-- pro Seminar 

Studierende sind von der Teilnahmegebühr befreit! 
Um ANMELDUNG wird freundlich ersucht. Die Vorlage des Studienausweises vor 
Veranstaltungsbeginn ist Voraussetzung für die kostenlose Teilnahme. 

 
Zeit und Ort  Freitag Nachmittag von 14.00–18.00 Uhr, 

Diplomatische Akademie Wien, 
Favoritenstraße 15a, 1040 Wien 
 
Vorausschau 
  1.  Dezember 2006 
23.  März 2007 
11.  Mai 2007 

 
 
 
DIE TEILNAHMEGEBÜHR IST BITTE VOR BEGINN DER VERANSTALTUNG VOR ORT ZU ENTRICHTEN. 
 
Nähere Auskünfte bei 
Dr. Brigitte Marcher: T 01-804 65 01-24 oder 
Gabriele Walla: T 01-804 65 01-28, walla@renner-institut.at 
 
Gabriele Buchinger: T 01-319 72 58-11, g.buchinger@idm.at 
Dr. Susan Milford: T 01-319 72 58-20 
 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung 
per Fax: 01-804 08 74 
per Post: Renner-Institut, Khleslplatz 12, 1120 Wien 
per E-Mail: walla@renner-institut.at 
 
Ich melde mich verpflichtend für das Politikberatungsseminar 
am 13. Oktober 2006 
an der Diplomatischen Akademie Wien an. 
 
Name................................................................................................................................. 
 
Institut................................................................................................................................ 
 
Adresse.............................................................................................................................. 
 
Telefon........................................................ Fax................................................................ 
 
StudentIn:  o ja (Wenn zutreffend, bitte ankreuzen!) 
 
Einladungen zu Politikberatungsseminaren können auch per E-Mail an mich ergehen. 
 
Meine E-Mail Adresse: ......................................................@............................................ 
 
Datum ...................................... Unterschrift ..................................................................... 
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